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Biomalz ist ein außerordentlich wirksames, sehr beliebtes und

dabei billiges Kräftigungsmittel für Kinder und Erwachsene.

Mau blüht danach förmlich auf.

Biomalz ist immer noch zu einem relativ billigen Preise überall

käuflich. Die Dose kostet Fr. 3.50 für ca. 8 Tage ausreichend.

Man achte beim Einkauf genau auf den Namen und weise Er-

sätzpräparate energisch zurück. Biomalz ist einzig in seiner

Art und durch nichts anderes ersetzbar.

Wie^nähre ich meine Kinder trotz

der Milchknappheit gut und billig:

Sehr einlach! Indem Sie ihnen regel-

massig eine Tasse

Reinen Hafer-Cacao
Marke Weisses Pferd

verabreichen.

^ (roten Cartons, 27 Würfel à Fr. 1.75
Nur ecllt in Broten Paketen, Pulverform à „ 1.50

Erhältlich in den meisten Lebensmittelgeschäften.

Alleinige Fabrikanten: CHOCOLAT GRISON, Chur.

Liswà ist sill Allûsrorâslltlied virksàinss, sà delisdtss llucl

àllbsi diliissss XrâktÌKllll^8mittsI kiir làâsr llllà Lrvàsslls.
àii dliidt ààllàeii koi'wlià àuk.

Liomà ist imlvei' llvà sinsin relativ killiKSll vrsiss üdsi-all

àtiià vis vose iisstst vr. 3.50 à es,. 8 viìxs iìusrsiedsu6.

Älau iìàts dsim Niràuk sssuàll àuk âsu ^sa.msll uuà vsiss I^r-

sàt^xrâx^ràts sllSllAisek ^urûà Liomà ist sill^ix ill ssiusr

L.rt ullà àreà lliedts àuâsrss srsst^Ai'.

^Vie nski-e iâ meine liinäer ii-oi^

lie«- lVlilebltngppbeii gui uncl billig:

iZeki' einiâà! Inclsm 8ik ibnen i-egkl-

MÄ88ig Sine I388S

kîsinZn ^aier-Lseao
lviaplik ^618868 pssl'll

versbreioben.

^ si-oien eai-ton8, 27 Vui-iel à l^. 1.75

nUlî KlZiN IN ^gîen ?àten, k'ulvki'foi'm à „ 1.50

Li-kâîtlioìi in clsn mei8ien l_ebkN8miît«lgk8vbàn.

üllsinigö sssbrikanisn: tZN0l)l1i.AI KM80^l, l)but.



g r i ebr i dj bon 5£ f dj u b i, S3io g r ap I) i ert uni) S t er3ei djit u n gen
nu§ b e in iEierleBert bet SUperttoelt. SßeufiearBeiiung mit Stninerïun»
gen bon Sßrof. 2>r. g. Qfdjoffe unb gebergeicBnitngen bon SI. ®oI)Ier. Lieferung 2:
Sie Sllpenregion. ©. 5—12 unb 127—219. 1919, Qiirid), Olafdjer u. (So. S3rofcE)tert
gr. 1.80. — Sie gtueite Lieferung bet SîeuauêgaBc bc§ Mannten Xfdjubifrîjen SBet=
IcS Beljanbelt bie fteileBenbe SCierluelt J>er Sllpenrcgion unb gluar bie ©tfifd)Iangen,
bie ©teinBüBner, bie S3ir!BitBner, ben ©icinabler, ben Lämmergeier unb ben 2ïïpen=
Bafen. SSteï SBorte iiBet bie meifterI)ofte Sarfieïïungëineife SfcBubië gît berlieten,
Biefge Shaffer in§ SKect giefjert, unb e§ Bleibt nur i'tBtig, ben erläutexnben SInmer»
ïungen Sßrof. Sr. g. gfdjoïîeS unb bpn gebergeicBnungeit SoBIerê, bie bie Lieferung
fdjmiïcfen, Slnerïennung gu goïïen. Sic breiteren Lieferungen toerben, lute luit Böten,
itt abfeB&aret Qeit folgen, fo bafj baê prädjtige SBerf, beffen friiïjere SIu§gaBen boïï»
i'otnmen bergriffen finb, Balb luieber bie S3iBIiotBet jebeê jîûturfreunbeê gieren fanu.

@ 0 11 f r i e b Seller unb bie © cB tu a B e n. S3on St. S B e 0 b 01 S lai»
bcr. Stuttgart. IBerlegt bei ©trete & ©gröber. 1919. Sa§ ift mut eine felBftcinbige,
mit SacBfenntniê unb Umfid}t aufgeführte unb bon mariner S3ereï)rung eingegebene
©htbie, bie ben ©egenftanb bon ben eutfcBeibciiben ©eiten Beleud)tet: Sdilueiger unb
©ditoaBen bor ©ottfrieb Seller, ©ottfrieb Seller unb bag ältere fcEjluäbifcEie ©cBrift»
tum, ©ottfrieb Seller unb bie ©djtoaben feiner Qert, bie biditcrifdic Sarfteïïung fdjtoä»
Bifdjet SIrt iit S'elletg SBerïen, ©ottfrieb Seller unb bie nettere fd)luäbifd)e Sidjtuug
(g. SI). SJifdjer, S. S53eitbred)t, gfolbe Surg, §ermann Joeffe, tç>. §. ©Brier, SB.

©djuffctt, ©. b. S3obmann u. a.).

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1828 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
Tom einfaches bis elegantesten Genre. •& ielwamriilbarta Baataaka.

Rasierapparats Billetts, Rasiermesser, Fasisrntanailien. Schleiferei. Reparatur»»

SIRUP ESCA
(Sulfoguaj akolsirup mit Hypophosphiten)

Vorzügliches Mittel von angenehmem Geschmacke gegen HÜSTEN, BRONCHIAL-
KATARRH und LUNGENLEIDEN. Bum Wechsel der Jahreszeiten und Witterungs-
Umschlägen vorbeugend genommen, schützt es Erwachsene und Kinder vor Erkäl-

tungen der Atmungsorgane. — Erhältlich in allen Apotheken.
Preis der Originalflaache Fr. 4. —.

Brückenwagen
HJT jsnea, Zürich, Stampfenbachstraße 46—48K SP Si Ë Ipl fl? — Ruh 9 Bahnhofquai 9 —
1% f gyag Katalog frei.

Ufhridar iplirraa» I
UICflFM «allV't r*C«mC'M SlKtlBlI oad halbwollenen Stoffen I

für solide Franen-
ToellbkrftaBOfl Entlefeueh. der. Bei Einsendung Ton

I! Maa achte genau auf die Adresse!! »Igte Prelse^TRSS J

M»àfàv
Friedrich von T s ch u d i, Biographien und Tierzeichnungen

aus dein Tierleben der Alpenwelt. Neubearbeitung wit Aninerkun-
gen von Prof. Dr. F. Zschokke und Federzeichnungen von A. Kahler. Lieferung 2:
Die Alpenregion. S. 6—12 und 12?—213. 1318, Zürich, Nascher u. Co. Broschiert
Fr. 1.83. — Die zweite Lieferung der Neuansgabe des bekannten Tschadischen Wer-
kcs behandelt die freilebende Tierwelt der Alpenregion und zwar die Giftschlangen,
die Steinhühner, die Birkhühner, den Steinadler, den Lämmergeier and den Alpen-
Hasen. Viel Worte über die meisterhafte Darstellungsweise Tschudis zu verlieren,
hieße Wasser ins Meer gießen, und es bleibt nur übrig, den erläuternden Anmer-
kungen Prof. Dr. F. Zschokkes »ad dpa Federzeichnungen Kohlers, die die Lieferung
schmücken, Anerkennung zu zollen. Die weiteren Lieferungen werden, wie wir hören,
in absehbarer Zeit folgen, so daß das prächtige Werk, dessen frühere Ausgaben voll-
kommen vergriffen sind, bald wieder die Bibliothek jedes Naturfreundes zieren kann.

Gottfried Keller und die Schwaben. Von Dr. Theodor Klai-
ber. Stattgart. Verlegt bei Strecker â Schröder. 1313. Das ist mm eine selbständige,
mit Sachkenntnis and Umsicht ausgeführte und von warmer Verehrung eingegebene
Studie, die den Gegenstand von den entscheidenden Seiten beleuchtet: Schweizer and
Schwaben vor Gottfried Keller, Gottfried Keller und das ältere schwäbische Schrift-
tam, Gottfried Keller und die Schwaben seiner Zeit, die dichterische Darstellung schwa-
bischer Art in Kellers Werken, Gottfried Keller und die neuere schwäbische Dichtung
(F. Th. Bischer, K. Weitbrecht, Isolde Kurz, Hermann Hesse, H. H. Ehrler, W.
Schüssen, E. v. Bodmann u. a.).

QSRKtSV MARS«', MGWMKäSZZZSÄS
Gvxrîmâst 1823 AÜRILH 1 o 4 ?slepdkm 5122

SpàalKescîiâkt Kr NKSSsrsàûàâ^arsii
vom îà Sem«. H H z»ìvl,?7,?,ilk»rt»

Killà, kàrvàîijl;«!,. 8oll!à?ei, Hgpsràr»»

(FiiIkoAUchs àolsii'ux mit N^poxlivLxliitsii)
Vor7-ilgliebss àlittel von auxeuedmem Kssedmaells KS^eu kllstZVkM, LKOHlELIàll-

uuà kam Wsedssl àer stsdrss^eiteu uuà "tVittsruvxs-
umsclllàKsu vorbeugsuà xeuowmeu, svllüt^t es Lrvvàâssue uuà Xiuàsr vor Lrkàb

trmAsv ilsr tltrunuKsorKars. — lZrkältlieb in alleu L,potlrslisll.
?rsis àsr OrjAiualllssolle ?r. 4. —.

örüeksn^/sgsn
«» â» MZ» ^ûriâ, Stg.mstkôiidg.àsti'â.ûg 46—48

M W I — Ullà 9 LàdoLMài 9 —Zì U «UMê^ trei.

>>»ê«S»MU llack k»Ib^ollWsv St°kkoo »
Kr- soüäv >

fgkîîîsRà ZQtlEduà a"'. î
Wollsàsil «rml»- W

il Zl»M «àtv L«!»»!» »«r Sis ^ckrv»»«!! ,!« « e»à -M« D



Schuhe
zu billigsten Preisen in nur
erstklassiger Quaiifäf

SM Verlan«

Kafalo* Jr/7/y/7/7C^y5

^7/M^///// ,C. ß
H///YSS/?77/iV/?

HESOPOH
-Bäder und feuchte Verbände beseitigen bei

Frostbeulen
sofort den Juckreiz und heilen die angeschwollenen wundon Stellen.
Resopon ist vollständig un gift ig, ärztlicherseits begutachtet und

bestens empfohlen. Erhältlich in allen Apotheken.

Lästige Leiden
finb 0dferfeit, Dtacfienfatörrtj, bie buret) regeimäfeigen
©ebraucii bec aUgemetnbelannnten unb geliebten ®(t6a'$ttt>lctteit ber=

mieben unb geheilt toerben.

4?utfid)t beim (vtit.nur
©tetê ©aba=31abletien bedangen,

^n blauen Sojen à gr. 1.75.

ASPA5IA
SCHWEI ZERFABR 1 KAT

^
h

X

Wascht euere Kinder täglich mit der

Äspasia-
Uaselin-Cold-Creme-Seile

die allein die Hautatmuug fördert und der
zarten Haut am zuträglichsten ist.

Aapasia Winterthur.

Scluuke
dsilsqslen Pilsen nus

s^fkî^^siqes QuÄlf^f
U^I VsrlQ^<

^QtQlo
à?° àààâM >l ê

HLS0p()f4
-Lààer uuii keuebte Verbààs bessitixeu bsi

Z^io^tk?«,rIvir
sokort àeu .tuckrà uuà bsilsu àis suKSsobrrollsueu rvuuàou Ltsilev.
kìêsoxoll ist voilsààÍK uuxiktlg', ö-rzltliebsrssitz bexutàcbtet uuä

bestsus siuxkobleu. kirksltîied in sllsii ttpotdeireii.

LàZligî Lîiâen
sind Husten, Halsweh, Heiserkeit, Rachenkatarrh, die durch regelmäßigen
Gebrauch der allgemeinbekannnten ui>d geliebten Gaba-Tabletten ver-
mieden und geheilt werden.

Porsicht beim Einkauf!
Stets Gaba-Tabletten verlangen.

In blauen Dosen à Fr. 1.7S.

scbivv^l
X X

'iVasellt susrs Liitäsr tèixiià wit- à
5A->

VNêIîIllI»!llrèW»
6iö itlleiu äis HiìutatwuuA àâsrt llllä 6sr

warten Haut am xuträ^Iieiistöu ist.
àspusià ^Viuìertkur.



$ i e @efd)tedji§iranïljetien. $ï)r SBefeit unb it)rc 93efätnpf uiiß. S8ou
5)3rof. ®r. 23r. 231 o d), ©ireftor bec ©ermatologiydjen ilniuecfiiâtêflimt giirid). 2kr=
faßt itu Sfuftrage bec fdjtoetgerifdjen ©efeICfdjaf± gur ffleïctmpfung bec @efd)Iedjt§=
ïranïfjeiten. 5ßrei§ gr. 1.50. Skrlag: 2ïr±. Snftitut 0ceII gitfoli, Qiiridj. — guttädpt
icerben SBefen unb Verlauf bec @efd)Ied)të!can!I)eiten in iïjren toitfrtigften Momenten
gefdjilbert. ßn einem tneiieren Kapitel tbirb bie Sîerbreitung bec ©efdjledjtêïranï»
leiten in ben berfdjieberten ©djidjien bec ©efellfd)aft,u nb il)re 23ebeuiung fotooljl fiic
ba§ ©ingelinbibibuum alë aud) fiic bie gainilie unb bie Oiaffe, nad) ben mobernïten
geftftellungen bec SBifjeufdjaft bacgelegt. ©en ©cïjluft bilbet bie Sluêeinanbecfeljung
bec JKittel unb SBege, bie un§ guc S3e!ämpjung unb ÎCuërottung bec berterifcEjen
©eudjen unb iljrer Quelle, bec Sßcoftituficm, gu ©ebote fteljen. @ie umfaffen gefeij»
geberifdje, )ogiaII)t)gienifd)e unb ecgiel)ecifd)e iWafjnaïimert.

©ottfrieb Seller unb bie grauen, ©in ©tüd §ergen§tragiî, bon
213 a 11 e r § u b e r. gr. 3.50. Vertag: gerb. SBtjfe, iSecn 1919. — ®a§ angenehm ge=
fdjriebene 23iid)lein Bietet un§ nitfitê 2teue§ unb ift oljne ©nnatingerê §auptoerf itber
©. Steller gar rticEjt benîbar; aber bie gufammenftelimng ift gefcfidt, auë Itebeboïïem
SJerfteïjen |erauê borgenommen.

Gewerbebank Zorich. A.-G •InS«.*- 6ag%n(UM868

Veriiama tos Heldeimlagea 1. in laufendar Rechnung nach üebereinknnft.
8. auf Einlagahefte mit weitgehenster Verfügbarkeit 4>/i °/e, 3. gegen Olligatianan
mit Halbjahreaconpons b •/• in Stücken yob 250, 500, 1000 und 5000 Franken.

Basargung aller bankgaaohlftlichan Tranaaktianaa.
IJnaer Institut wird durch die Schweis. Revisionggexellschafi A.-6. geprüft.

DIE DIREKTION.

TnnlifalYrilr Sônmwfllrï liefert direkt an Private gediegene Herren-lUCniaPrlK pennwaia Dainenstoffe, Strumpfwollen und
Decken. Annahme von Schafwolle und alten Wollsachen. Muster franko.

Aebl & Zinsli in Sennwald (Kt. St. Gallen).

p'- — Schub-Creme _•
$ehr sparsam :

im Gebrauch. :

I Cbem. Fabrik E JoUl, Zürich I

neuester

in Wolle, Seide und Sammet
«enden auf Wunsch umgehend in größter Auswahl

Spoerri-Déiaii a.-g. Zürich.

Bücherschau.
Die Geschlechtskrankheiten, Ihr Wesen und ihre Bekämpfung, Von

Pros, Dr. Br. B l o ch, Direktor der Dermatologischen llniversitätstliuik Zürich, Ver-
saßt im Auftrage der schweizerischen Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts-
krankheiten. Preis Fr. 1.69. Verlag: Art, Institut Orell Füßli, Zürich. — Zunächst
werden Wesen und Verlauf der Geschlechtskrankheiten in ihren wichtigsten Momenten
geschildert. In einem weiteren Kapitel wird die Verbreitung der Geschlechtskrank-
heiten in den verschiedenen Schichten der Gesellschaft,u nd ihre Bedeutung sowohl für
das Einzelindividuum als auch für die Familie und die Rasse, nach den modernsten
Feststellungen der Wissenschaft dargelegt. Den Schluß bildet die Auseinandersetzung
der Mittel und Wege, die uns zur Bekämpfung und Ausrottung der venerischen
Seuchen und ihrer Quelle, der Prostitution, zu Gebote stehen. Sie umfassen gesetz-
geberische, sozialhygienische und erzieherische Maßnahmen.

Gottfried Keller und die Frauen. Ein Stück Herzenstragik, von
Walter Huber. Fr. 3.6V. Verlag: Ferd. Wyß, Bern 1913, — Das angenehm ge-
schrieben? Büchlein bietet uns nichts Neues und ist ohne Ermatingers Hauptwerk über
G. Keller gar nicht denkbar; aber die Zusammenstellung ist geschickt, aus liebevollem
Verstehen heraus vorgenommen.

Koêdànll àîà ü. K LS"-
îw» l. In îsuliniiir kiàung n-â Lelisràiruukt.

S. »»f LinIi»»Ii»Iti wit wsitgviwnstsr VorkUgbniksit 4'/, °/s, 3. gsgsn VI»Iîg»tI»n«n

wit L»Id^àssoouxon» b °/> in Stiicksn von 280, bl>0, Illvv unà 5A>V ?r»n^in.
»««rgun, »II,r I»»n>lg„oli»ttlîo>i»n 7r»n,»llli,n,».

vnssr Institut virâ Sursk âis Zodvsii!. Rovisionsgsssilsobslt 4,.-k. ßnxrvtt.
oi^ vikeimoi».

lieàt ckirellt su ?riv2ts esàiesens Herr«»-OvllllVVclIU ^ V«inei»»t«irv, Ltruwxwollsn Ullii
Osellên. ànàllras von Lellstàts uack àltsn WoIl^avIiviR àster Irsnko.

â in (Lit. 8t, ksllen).

sàl^-^ême
^ekn spsi'ssm:
im (îèbi'sucli:

(kem. ^ vloill, Ä>ick I

Wàr
in Wolle, Lsicjs uncl Zammst

«onàsn »uk ^Vllnsck uwZsàsllâ in xröLtsr â,u»^àki

^posrn-vàu à K. lüriek.
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.ÎHACI

"Oowchf KR 7ZaoûûÀmiiR8m

Pestalozzi-Fellenberg-Haus
pädagogisches Institut

BEBST, Erlachstrasse 5
Raterteilung bei Entwicklungshemmungen der

Kinder, Erziebungsschwierigkeiten, Cbarikterfeh-
lern, 8p achatörungen (Stottern).

Sprechstunden Dienstag u. Fi eitag 1/2 6 — V2 7 Ohr

tDhr fabrljletm

(Eoftüme, TSdntef

bleibet, 3h5cfe u.ßlu/en
•nè fcnbffti bieft b(t#ä

an Prtoqts pu
Ausroabl

Carry (Sofhjcljrmbt
6t (Ballen

Alle grauen Haare
färbt nnanffäll'g, naturecht and dauernd Roya 80S.

Von Aerzten und Spezialisten anerkannt nnd als

garantiert nmrliSdllrh, unverwasctabar
und absolut ziiverifi-siic empfohlen. Einfache
Anwendung, kein Abfärben. Diakr. Vers. gr. Fl.
Fr. 4.— d. C. E. Unldemann, Getlerkln-
den 89 bei Bas-l.

Beste
Schuh-Creme

A. Sutter
Oberhofen (Thurgau)

RAUCII-TABAKE
1 kg guten Tabak Fr. 4.—
1 kg schonen, reinen Tabak „ 4.50
1 kg Blatt-Tabak „ 5.50
1 kg langen, reinen Tabak „ 6.—
200 St. feinste Stumpen „ 9.50
100 St. Brissago oder Kiel „ 8.70

liefern noch vor Aufschlag

End-Huber's, Muri (Aargau).

Statt Karl.» Bolleter, Müller & Co.

Möbelfabrik, laden

VERLOBTE
höfl. ein.

ZÜRICH, Bahnhofstraße 57
St. Annahof, I. Stock.

Die nicht

fettende Hautcrême.
Vertreter:

Aug. Kutscher, Basel

Frühere Jahrgänge vom

„Am liäiisl. Herd"
Jahrg. II.-XIII. broth Fr.1.80, geb. Fr. 3.20

XIV.ii.XV. „ „ 2—, „ „ 3.50

M S

Grosse ua§ Ersparnis
Heiss Wasser umsonst!

<Äte/7 a U/t/ot Ac/d I

âÎ/7/Z7PJ ZzzjVtfJJ /.

In bass. Haushaltimgsgeschäften erhältlich

FêALN, Nttâàn, U.OW

TZcàât vai. TTaààmâgc^

kWlàlli-KIlmdNii-IIsliî
nàltàLoxi^vkss Institut

vkZKX, Drlsvlîà »««v 5
Ratsrteiìuvss de! LQdwiekìuvxsdewirtuvsssil <Zer

Xivàsr, L52i6duu?ssokwisrj^sitk'll, Vbsr«kterkvk-
lero, Lp aàioruvxvv (Siottsrv).

Sprkcdàllà vle-à? a. 5K s!l»s >/-ö — >/-7 vlir

îOir sabriiieren

Costume, Nlântel
M.letder,Nöcke u, Klüsen

Larrìj Gotdschmidt
Kl. Tall«»

^lle graueli Ilaare
Ki-di un-aiâli«, aàrscdt a»â àsraâ «oz^sos,

xar»»tisrl «»»i.lltilill ll, ,,nv«rv»»«t>I»ar
aaâ àowt ewxkoklsn. kûáods
^rìwevàavx, tLeiv ^.dkàrìtev. Oi»^r. Vsrg. ßsr. kì
kr. « — a v « <jnl«lsu>»ill>.
«e» SS ksi Sas-I.

Zssts
Leliuli-LrZiris

à Luttsr
^ì)ôàv!ôu (ikui-gsu)

«tìveiii^k^iiL
1 kA ^iitev ladà ?i'. 4.—
1 KZ sedoasa, rswsii?abà „ t.50
1 LlAtt-la-dä » 5.50
1 lex laaxsa, reinen ttadà ^ S.—
200 St. tàste Stamxsii ^ S.S0
100 St. IZrissaxo oâsr Xiel 5 8.70

listera oaà vor àksàlax
Lnâ-Sndvr's, àrt (àr^s-v).

üktt!»t!.° Làtor, duller à ilo.

klöbelksdrik. làu

ìlâ ein.

2VRI3S, LàdokstrsLe S7

8t. àllàk. I. Stock.

vie niokt
seNenlls ttautorêms.

Vertreter:
ttutsedvr, LsssI

Bruders skâ.tu-xàiisse vom
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